
   Gemeinde Ehenbichl
  Bezirk Reutte

Ehenbichl, 20.05.2008

Protokoll

zur Sitzung des Gemeinderates von Ehenbichl am Mittwoch,
dem 14.05.2008, um 20.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeinde.

  

Anwesend: GR Habicher Franz
GR Schmid Friederike  
GR Oswald Gärtner
GR Singer Klaus
GR Koch Gabi
GR Scheiber Christoph
GR Wolf Markus
Ersatz GR Rid Markus
Ersatz GR Salvenmoser Christoph
Bgm. Rief Wolfgang

Entschuldigt: Vize-Bgm. Oskar Ginther, GV Tiefenbrunn Fritz, GR Ing. Gassler 
Helmut; 

Zuhörer: Wolfgang Winkler, Franz Kathrein;

TOP 1 Begrüßung

Bürgermeister Wolfgang Rief begrüßt alle anwesenden Gemeinderäte und Gäste. 

TOP 2 Verlesung  und  Genehmigung  des  Protokolls  der  letzten  
Gemeinderatssitzung

Bgm.  Rief  bittet  um  Verzicht  der  Verlesung  des  Protokolls  der  Sitzung  vom 
11.04.2008 und um die Genehmigung desselben.

einstimmig
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TOP 3 Beratung  und  Beschlussfassung  über  das  neue  
Nahverkehrskonzept

Bgm. Rief  erläutert  die  wichtigsten Punkte des neuen Nahverkehrkonzeptes.  Das 
Konzept ist für 6 Jahre angelegt und soll voraussichtlich im Juni starten. Der Beitrag 
für die Gemeinde Ehenbichl beträgt jährlich € 6000,-. Anhand von Fahrplänen erklärt 
Bgm.  Rief  die  verschiedenen  Verbindungen  und  Umstiegsmöglichkeiten.  Ein 
genauerer Fahrplan wird noch bekanntgegeben.
Es soll auch die Standortwahl der Haltestationen nochmals überdacht werden. 
GR  Scheiber  findet  das  Konzept  positiv  und  bittet  um  Prüfung,  ob  auch 
Gewerbegebiete im Verkehrskonzept berücksichtigt wurden. Bgm. Rief wird sich bei 
Hr. Schnegg erkundigen.

Bgm. Rief bittet um Zustimmung für das Nahverkehrskonzept 

einstimmig

TOP 4 Beratung  und  Beschlussfassung   über  Gartenspielgeräte  im 
Kindergarten

Bgm.  Rief  erklärt,  dass  auf  Bitte  der  Kindergärtnerin  der  Sand  im  Sandkasten 
ausgetauscht werden sollte. Ausserdem bittet sie um eine fixe Abdeckung, da leider 
die derzeitige des öfteren beseitigt wird und der Sand über Nacht offen bleibt.
Bgm. Rief erläutert auch das Problem, dass die Schaukel nicht am richtigen Platz 
steht und deshalb aus Sicherheitsgründen nicht mehr verwendet werden darf. Leider 
sind auch die Holzsteher nicht mehr in Ordnung. 
Der Bgm. will gemeinsam mit einem Sachverständigen eine Lösung finden. 

Bgm. Rief bittet um Zustimmung, dass die Schaukel im Kindergarten kostengünstig 
saniert wird

einstimmig

TOP 5 Informationen des Bürgermeisters

Bgm. Rief  informiert  den Gemeinderat,  dass das Geld für  den Hochwasserschutz 
noch nicht eingetroffen ist.

Bgm. Rief  informiert  weiters,  dass die  Planung des Recyclinghofes  von Arch.  DI 
Peter  Gladbach  nächste  Woche  abgeschlossen  ist  und  dann  an  die 
Bezirkshauptmannschaft Reutte für die Einleitung der nächsten  Schritte  übergeben 
wird. 

Der  Erweiterungsbau des Wohn- und Pflegeheimes „Haus Ehrenberg“  wird  Ende 
Mai/Anfang Juni belegt. 

2



TOP 6 Spendenansuchen

Schafzuchtverein € 0,00
Pferdezuchtverein Reutte €   50,00
HTL Imst - Elternverein € 90,00

  einstimmig

TOP  7 Allfälliges

 Bgm.  Rief  gibt  bekannt,  dass  Wechselberger  Thomas  den  „Heuturm“  bis 
31.05.2008 beseitigt.

 Ersatz-GR  Rid Markus greift das Thema „Hundehauferl“ auf und bittet dies als 
Tagesordnungspunkt in die nächste Sitzung aufzunehmen.

 Ersatz-GR  Salvenmoser  Christoph  stellt  fest,  dass  es  derzeit  keine 
Absicherung  beim  Schwellenbach  gibt.  Es  sollen  ein  paar  Bretter  zur 
Absicherung angebracht werden. 

Ausserdem macht er den Vorschlag, beim alten Müllplatz in Rieden den Zaun zu 
versetzen, da er beim Durchfahren immer wieder beschädigt wird. Es wäre auch 
sinnvoll ein Schloss anzubringen.

 GR Gärtner Oswald möchte wissen was mit den Erdhaufen beim „Entenbächle“ 
passiert. Bgm. Rief erklärt, dass DI Klien dieses Material für die Arbeiten bei der 
Schotterfalle verwenden will.

 GR Scheiber  Christoph  will  nachfragen,  ob  der  ausgebaggerte  Kanal  beim 
„Entenbächle“ so bleibt. Bgm. Rief erklärt, dass es noch nicht sicher ist, ob „er“ 
in  das  Bauvorhaben  „Schotterfalle“  eingebunden  wird  oder  in  das  Projekt 
Verlegung der Ortseinfahrt integriert wird. 

Er  informiert  sich  auch,  ob  es  schon  Vorschläge  für  die  Standorte  der 
Plakatierwände  gibt.  Bgm.  Rief  ist  der  Meinung,  dass  am Parkplatz  bei  der 
Ortseinfahrt ein geeigneter Platz wäre. Man will sich noch zu einer Begehung 
bzw. Standortsuche treffen.

 GR  Koch  Gabi  erkundigt  sich,  ob  es  in  Sachen  „Bauausschussobmann“ 
Neuigkeiten gibt. Bgm. Rief erklärt, dass sich noch niemand bereiterklärt hat.

Ende der Sitzung um 22.00 Uhr 
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Bürgermeister Gemeinderat
Wolfgang Rief eh  Gärtner Oswald eh

Protokoll: Gemeinderat
Reinstadler Brigitte eh                                               Scheiber Christoph eh

Anschlag:  20.05.2008
Abnahme: 
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